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Zum Titelbild:
Ebenso wie in der militärischen Nachrich-
tenechnik haben Sprechfunkgeräte im zivilen

Bereich eine grosse Bedeutung
erlangt. Einerseits verwenden Behörden
(Polizeien, Bahnen, Elekrizitätswerke, Stras-
senunterhaltsdienste usw.) Sprechfunk-Anlagen,

andererseits lösen viele Privatunternehmen

ihre Rationalisierungsprobleme
mit Funkanlagen. — Unser Bild zeigt einen
extremen Einsatzfall von Funkgeräten: Ein
Flughelfer hängt am Windenseil eines
Helikopters der Schweizerischen Rettungsflug-
wacht und muss unter allen Umständen
eine zuverlässige Verbindung mit dem
Helikopterpiloten besitzen. (Vgl. auch Artikel
"Moderne Sprechfunkgeräte» im Innern
dieser Nummer.) Bild: Aufophon AG

Aus der Sitzung des Zentralvorstandes

Gesamtschweizerische Uebung
1982

Ein reich befrachtetes Tagungsprogramm erwartete die Zentralvorstandsmitglieder

zur Sitzung vom 16. und 17. Juni 1979 in Bad Ramsach. Im Mittelpunkt
der Geschäfte standen technische Fragen, welche dem Verband in den nächsten

Jahren das innere Gerippe geben sollen.

Neue technische Reglemente
Die neukonstituierte Technische Kommission (TK) hat unter der Leitung von
Hptm U. Siegenthaler die Entwürfe für die beiden neuen Reglemente «Kurse»
und «Uebungen» erarbeitet. Der Zentralvorstand hat nun beide Reglemente
eingehend durchberaten; sie sollen demnächst dem Bundesamt für
Uebermittlungstruppen zur Vernehmlassung überwiesen werden. Der Zentralvorstand
hofft, beide Reglemente am 1. Dezember 1979 in Kraft setzen zu können.

Gesamtschweizerische Uebung 1982

Bereits 1982 soll die nächste gesamtschweizerische Uebung stattfinden. Dazu
wurde der Chef der TK, Hptm U. Siegenthaler, zum Uebungsleiter bestimmt. Im
Zentrum dieser Uebung soll die Technik (und damit die Ausbildung) stehen. Im

Gegensatz zur Uebung ECHO 77, bei welcher die Uebungsanlage weitgehend
durch äussere Umstände diktiert worden war, soll das Uebungskonzept mit den
Sektionsvertretern der TK erarbeitet werden. Im Frühling 1980 wird die
Uebungsanlage besprochen, bereinigt und den Sektionspräsidenten zur Genehmigung

unterbreitet.

Zentralkurs 1980

Der Zentralkurs 80 wird an einem Wochenende im Januar 1980 in Bülach
durchgeführt und für Uebungsleiter und Inspektoren bestimmt sein. Dazu sind
folgende Themenkreise ausgewählt: Neuorganisation der Uebermittlungstruppen

(Referat), Einführung neuer Reglemente, Modell-Uebungsanlage, Betrieb
eines Uebermittlungszentrums sowie Administration. Das genaue Arbeitsprogramm

befindet sich zur Zeit in Arbeit.

Basisnetz
Die Technische Kommission hat vorgeschlagen, die Wettbewerbsabende durch
regelmässige Bewertung der Sendeabende zu ersetzen. Man verspricht sich
davon eine verbesserte Disziplin im Basisnetz-Betrieb. Leider fehlen dem
Chef des Basisnetzes die technischen Mittel, um den Funkbetrieb direkt
überwachen zu können. Nun wird geprüft, ob eine systematische EDV-Auswertung
der Telegrammkontrollen eingeführt werden könnte, welche als zuverlässige
Basis zur Sektionsrangierung verwendet werden könnte. Fest steht, dass das
Basisnetz seit der Einführung der SE-222 zu einer tragenden Säule der EVU-

Tätigkeit geworden ist; mit Genugtuung ist festzustellen, dass von 31 Sektionen
deren 27 mehr oder weniger aktiv sich daran beteiligen, was immerhin 87
Prozent entspricht. Besonders erfeulich ist es, dass durch den Basisnetz-Betrieb
auch kleine Sektionen (welche mit besonders grossen Schwierigkeiten zu

kämpfen haben), eine gewisse Stärkung erfahren. Oblt Hansjörg Spring

La traduction de l'editorial se trouve sous la rubrique AFTT.

Der nächste PIONIER erscheint am 31. August 1979.

Redaktionsschluss ist am 15. August 1979
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